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Interpellation Storchenegger-Jonschwil / Stadler-Bazenheid (42 Mitunterzeichnende): 

«Vertrauliche Geburt in den St.Galler Spitäler 

 

 
In der Schweiz bringen Frauen in grosser Notlage immer wieder ihre Kinder anonym und ohne 
medizinische Hilfe zur Welt. In dieser Situation sind Mutter und Kind grossen Gefahren ausge-
setzt. Darauf können auch die bereits vorhandenen oder geforderten Babyklappen keine genü-
gende Hilfestellung leisten. Eine vertrauliche Geburt im Spital unter Wahrung der nötigen Diskre-
tion würde eine umfassende Betreuung von Mutter und Kind garantieren. 
 
Die vertrauliche oder auch diskrete Geburt wird in der Schweiz in diversen Spitälern bereits seit 
einigen Jahren angeboten. Frauen in Notlagen gebären ihr Kind unter medizinischer Betreuung 
im Spital und entscheiden dann, ob sie ihr Kind zur Adoption freigeben wollen. Mit dieser Mög-
lichkeit erhalten Frauen Unterstützung unter Wahrung der Diskretion. Dies gewährleistet unter 
anderem auch dem Kind den Anspruch auf Kenntnis seiner Herkunft bei Volljährigkeit. 
 
Wir sind der Meinung, dass die Möglichkeit der vertraulichen Geburt ein passendes Angebot für 
Frauen in Notlagen in unserem Kanton wäre. 
 
Wir bitten die Regierung um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Kennt der Kanton St.Gallen bzw. die kantonalen Spitäler die vertrauliche Geburt, wo es für die 

Mutter möglich ist, unter Wahrung der absoluten Diskretion ihr Kind zu gebären? 
2. Ist bekannt, wie viele solcher vertraulichen Geburten in den letzten 5 Jahren stattgefunden 

haben? 
3. Wäre eine gemeinsame Regelung in der Ostschweiz mit den Kantonen SG, TG, AR, AI und 

eventuell FL sinnvoll? 
4. Wer  und wie finanziert sich die vertrauliche Geburt? 
5. Wie wird die Diskretion gegenüber der Mutter und dem Kind gewahrt? 
6. Werden die Kindesrechte bei einer vertraulichen Geburt auf Anspruch auf Kenntnis der Her-

kunft bei Volljährigkeit eingehalten? 
7. Sind die Beratungsstellen im Kanton St.Gallen über die Möglichkeit einer vertraulichen Geburt 

genügend informiert?» 

 

 

26. November 2013 Storchenegger-Jonschwil 

 Stadler-Bazenheid 

 

 

 

 

Altenburger-Buchs, Ammann-Gaiserwald, Ammann-Rüthi, Baumgartner-Flawil, Brändle Karl-

Bütschwil-Ganterschwil, Breitenmoser-Waldkirch, Bucher-St.Margrethen, Cozzio-St.Gallen, Dob-

ler-Oberuzwil, Dürr-Widnau, Gemperle-Goldach, Gut-Buchs, Haag-St.Gallen, Hartmann-Ror-

schach, Hartmann-Flawil, Hasler-Widnau, Häusermann-Wil, Heim-Gossau, Hilb-Zuzwil, Huber-

Rorschach, Huser-Rapperswil-Jona, Jud-Schmerikon, Keller-Kaltbrunn, Kühne-Flawil, Kündig-

Rapperswil-Jona, Lehmann-Rorschacherberg, Martin-Gossau, Müller-St.Gallen, Oppliger-Senn-

wald, Rehli-Walenstadt, Rickert-Rapperswil-Jona, Roth-Amden, Rüegg-Eschenbach, Schöbi-Alt-

stätten, Stadler-Lütisburg, Sulzer-Wil, Suter-Rapperswil-Jona, Warzinek-Mels, Wick-Wil, Wicki-

Andwil, Wild-Neckertal, Zoller-Rapperswil-Jona 


	%Title%

